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Fast 10.000 Stimmen für einen zivilen Flugplatz Für stenfeldbruck 

Bürgerinitiative übergibt Unterschriften und Petiti on an den Bayrischen Landtag 

 

Am Mittwoch um 12.00 Uhr übergab Sassan Mottaghian, Sprecher der Bürgerinitiative 

„Aufsteigen mit Fürsty – Luftverkehr schafft Arbeitsplätze e.V.“, knapp 10.000 Unterschriften 

einer Petition für die zivile Nachnutzung des militärischen Flugplatzes Fürstenfeldbruck an 

Franz Josef Pschierer (CSU), dem Vorsitzenden des Ausschusses für Wirtschaft, 

Infrastruktur, Verkehr und Technologie im Bayerischen Landtag. Eingeladen waren weiter die   

Vertreter der Opposition im Ausschuss, Frau Dr. Hildegard Kronawitter (SPD), Herr Dr. 

Christian Magerl (Grüne), sowie Reinhold Bocklet (CSU) als Berichterstatter aus dem 

Landkreis. 

„Ich bin immer noch überwältigt von der gewaltigen Resonanz auf unsere Petition. 9814 

Unterschriften bis jetzt – das übertrifft unsere kühnsten Erwartungen. Vor allem aber, dass 

der überwiegende Teil der Unterschriften direkt aus der Region kommt! Die Menschen sehen 

wie wir eine einmalige Chance, jetzt müssen unsere Politiker endlich handeln!“ so 

Mottaghian kurz nach der Übergabe. Auch über die Region hinaus ist die Anzahl der 

eingegangenen Unterschriften beeindruckend. Die Bürgerinitiative hat auch Unterschriften 

aus Bayern, Deutschland und der ganzen Welt erhalten. 

Der großartige Erfolg der kurzfristigen Petition dokumentiert den Willen der Bürger in 

Fürstenfeldbruck die Chancen zu nutzen, die sich aus einem Verkehrslandeplatz ergeben. 

Die Petition bezieht sich auf das Landesentwicklungsprogramm, das in den kommenden 

Tagen im Ausschuss für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie beraten wird. Die 

Petition fordert, den Verkehrslandeplatz Fürstenfeldbruck in seinem Bestand zu sichern. 

Nach dem Wegfall der militärischen Nutzung soll durch ein geeignetes Konzept die 

wirtschaftliche Nachnutzung des Militärflugplatzes Fürstenfeldbruck durch die Allgemeine 

Luftfahrt bis zu einem maximalen Abfluggewicht von 5,7 Tonnen ermöglicht werden. 

Aufgrund der bisher getätigten Investitionen des Bundes in den Militärflugplatz und der  
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bestehenden guten Verkehrsanbindung über Straße und Schiene kann der Verkehrs-

landeplatz ohne weitere Investitionen des öffentlichen Haushalts in Betrieb gehen. 

Nach Meinung der Bürgerinitiative „Aufsteigen mit Fürsty – Luftverkehr schafft Arbeitsplätze 

e.V.“ stellt das Fehlen eines Verkehrslandeplatzes der Allgemeinen Luftfahrt für 

Industrie und Handel einen wesentlichen Standortnachteil dar. Es ist daher nicht 

akzeptabel, dass in Zeiten einer zunehmenden Globalisierung ein solcher 

wirtschaftlicher Vorteil für die Region von der Politik nicht genutzt wird. 

Der Startschuss für die Petition fiel Anfang Februar. Seitdem gelang es der Bürgerinitiative 

innerhalb von knapp drei Monaten die heute übergebenen Unterschriften zu sammeln. Auf 

die konkurrierende Unterschriftenaktion der Gegen-Bürgerinitiative angesprochen antwortet 

Mottaghian: „Die seit Jahren aktiven und gut organisierten Flugplatz-Gegner versuchen Ihre 

900 gesammelten Unterschriften gegen den Verkehrslandeplatz als Wählerauftrag zu 

interpretieren. Angesichts unserer knapp 10.000 Unterschriften kann ich nur sagen: Das sind 

mehr als zehn Mal so viele Unterschriften für eine sinnvolle Nutzung des Flugplatzes und 

damit ein deutliches Votum an die Politik. In vielen guten Gesprächen mit Bürgerinnen und 

Bürgern aus dem Landkreis Fürstenfeldbruck anlässlich unserer Informationsstände 

bekamen wie die Unterstützung, ohne die unser Erfolg nicht möglich gewesen wäre. Dafür 

möchte ich mich an diese Stelle noch mal bedanken.“ 
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